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Berkefeld Wassertechnik geht nach Pakistan 
 

Sauberes Wasser – die Grundlage für 
nachhaltige Hilfe 
 

Celle, 28. August 2010 – Als Schwerpunkt der aktuellen Not- und Überlebenshilfe 

der Deutschen Bundesregierung entsenden das Technische Hilfswerk (THW) und 

das Deutsche Rote Kreuz Expertenteams mit Wasseraufbereitungsanlagen in die 

von der Flut betroffenen Regionen Pakistans. Um die Versorgung von Flüchtlingen 

mit sauberem Trinkwasser sicherzustellen und so die weitere Ausbreitung von 

Seuchen zu verhindern, greifen beide Organisationen auf Wasseraufbereitungsan-

lagen von Berkefeld zurück. 

 

„Innerhalb von nur vier Tagen haben wir auf Anfrage vom THW acht Tonnen an 

Hilfsmaterial für die Wasseraufbereitung für den Transport bereit gestellt“, so 

Berkefeld Pressesprecher Stefan Jakubik. „Dabei handelt es sich um Material, das 

für den Betrieb der zwei Berkefeld-Wasseraufbereitungsanlagen notwendig ist, die 

das THW in diesen Tagen nach Pakistan transportiert.“ Mithilfe der beiden Syste-

me können bis zu 280.000 Liter Trinkwasser pro Tag aufbereitet werden. Das 

reicht, um insgesamt bis zu 20.000 Menschen zu versorgen. Die Trinkwasserauf-

bereitungsanlagen sollen im Raum Multan im Süden der Provinz Punjab eingesetzt 

werden. Multan ist mit 1,3 Millionen Einwohnern die sechstgrößte Stadt Pakistans. 

Der Punjab - auch als Kornkammer des Landes bezeichnet - gehört zu den am 

stärksten vom Hochwasser betroffenen Regionen. Die Versorgung der Flüchtlinge 

mit sauberem Wasser ist eine grundlegende Voraussetzung, um die weitere Aus-

breitung ansteckender Krankheiten wie Cholera und Durchfall wirksam zu verhin-

dern. Auf dieser Basis wird dann die weitere Unterstützung zum Beispiel zum Auf-

bau von Häusern und Versorgungseinrichtungen erfolgen.  

 

Bei den zwei vom THW mitgeführten Anlagen handelt sich um „TWA 6“- Trinkwas-

seraufbereitungsanlagen. Diese hochmobilen Systeme bestehen aus einer chemi-

schen Voraufbereitung und einer Anschwemmfiltration mit anschließender Depot-

chlorung. Die robuste Technik eignet sich zur sicheren Aufbereitung aller Oberflä-

chenwässer ohne Salzgehalt.  
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Fünf weitere Berkefeld Wasseraufbereitungsanlagen mit Betriebsstoffen sind mit 

den Teams des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) bereits in Pakistan eingetroffen 

und werden zur Versorgung von Flüchtlingslagern eingesetzt. Das THW hatte be-

reits auf Haiti Technik von Berkefeld zur Notversorgung der Erdbebenopfer einge-

setzt. Diese Anlagen werden zum Teil nun den lokalen Behörden zum Aufbau ei-

ner dauerhaften Wasserversorgung zur Verfügung gestellt.  

 

Berkefeld mit Hauptsitz in Celle, ein Tochterunternehmen von Veolia Water Soluti-

ons & Technologies, beliefert seit vielen Jahrzehnten internationale Hilfsorganisati-

onen sowie Armeen mit mobilen Anlagen zur Aufbereitung von Trinkwasser und 

zur Behandlung von Abwasser. Die Bandbreite von Technologien reicht von einfa-

chen Tropffiltern über Umkehrosmosen bis hin zu Ultrafiltrationen mit 

Keramikmembran.  

 

Mehr auf: www.berkefeld.de 

 

 

 

 

Bild 1:  

Eine mobile Wasseraufbereitung mit Anschwemmfiltration von Berkefeld. Zwei Systeme hat 

das THW jetzt nach Pakistan auf den Weg gebracht. 
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Bild 2:  

Wichtig bei der Nothilfe zur Wasserversorgung. Die Technik muss leicht transportierbar sein. 

Im Bild die Verladung einer Wasseraufbereitungsanlage. 

  

 

 

 

Bild 3: 

Die Wasseraufbereitung des THW so wie sie auf Haiti aufgebaut wurde. Mit dem selben Kon-

zept wird das THW in Pakistan für sauberes Trinkwasser sorgen. 

 

 

 



  
 
 
 

     

4 / 4

P
ressem

itteilung 
 

 

 

 

Unternehmensprofil  

Berkefeld, ELGA und Krüger WABAG firmieren gemeinsam unter dem Namen VWS Deutschland GmbH, ein 

Tochterunternehmen von Veolia Water Solutions & Technologies, einem der international führenden Anbieter von 

Lösungen und Anlagen zur Trink-, Prozess- und Abwasseraufbereitung. Das Produktangebot umfasst Lösungen 

für ein breites Spektrum an Anwendungen, von der Gebäude- und Schwimmbadtechnik über Kraftwerke und 

Industrieunternehmen wie Getränke-, Nahrungsmittel- und Pharmahersteller bis hin zu Laboratorien, Kommunen 

und internationalen Hilfsorganisationen. Veolia Water Solutions & Technologies (VWS) ist einer der führenden 

Anlagenbauer und Anbieter technischer Lösungen zur Wasseraufbereitung. Mit 8.900 Mitarbeitern in 57 Ländern 

erwirtschaftete VWS im Jahr 2008 einen Umsatz von 2,5 Mrd. Euro. VWS ist ein Tochterunternehmen von Veolia 

Water, der Wassersparte von Veolia Environnement und Weltmarktführer im Bereich Wasserversorgung und 

Abwasserentsorgung. 

 

 

 

Kontakt: 

Berkefeld  

VWS Deutschland GmbH 

Veolia Water Solutions & Technologies 
Stefan Jakubik 
Pressesprecher, Leiter Marketing & Kommunikation 
Lückenweg 5, 29227 Celle, Deutschland 
Tel :  +49 (0) 5141 803-174  
Mobil:  +49 (0) 151 12559226 
stefan.jakubik@veoliawater.com 
www.berkefeld.de 


